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Am Kirchplatz an der St.-Georgs-Kirche



Der „Malerwinkel“ mit der St.-Georgs-Kirche



Altstadt-Impressionen: Am Haldenplatz.
Haldenplatz, Old Town of Hattingen.
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- Hattingen liegt im südlichen
Ruhrgebiet, ist eine Mittelstadt
und gehört zum Ennepe-Ruhr-Kreis

- Einwohner: 56.469, davon in
Hattingen-Mitte: 20.171 (Stand:
Juni 2016)

- Gesamtfläche: 71,4 km²

- Ausdehnung: in Ost-West-Richtung 10,3 km,
in Nord-Süd-Richtung 12,7 km.

- Länge der Stadtgrenze: 52,6 km

- Höhenlage: zwischen 60 und 306 Metern.

- Nachbarstädte: Essen, Bochum, Witten, Sprockhövel, Velbert
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KLEINE GESCHICHTE HATTINGENS
A little bit on the history of Hattingen
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Das „Zollhaus“ wurde auf den Grundmauern eines Wehrturms errichtet.
Hattingen´s smallest half-timbered house: The "Zollhaus" (Customs House).

In der Kirchstraße.
Impression of the Old Town: half-timbered houses in Kirchstraße.

Hattingen centre

Hattingen  - da denkt man gleich an die malerische mittelalterliche
Altstadt, die zu den schönsten in Nordrhein-Westfalen zählt. Mehr
als 140 liebevoll restaurierte Fachwerkhäuser und Teile der alten
Stadtmauer von um 1590 mit den einstmals fünf Stadttoren lassen
tief in die Vergangenheit eintauchen. Hier kann man durch schmale
Gassen bummeln, in vielen kleinen Geschäften stöbern oder es sich
in einem der zahlreichen Cafés und Restaurants, die ihre Tische und
Stühle heraus in die Sonne stellen, gutgehen lassen.
Im Zentrum der Altstadt die Sankt-Georgs-Kirche, die nach dem
Brand von 1424 wieder aufgebaut wurde. Mit ihrem schiefen Kirch-
turmdach – jenem gotischen Spitzhelm, der sich stark nach Süd-
westen neigt – ist sie ein Wahrzeichen Hattingens. Das „Bügeleisen-
haus“ von 1611 mit Museum, das Alte Rathaus von 1576, die Latein-
schule von 1721 oder das kleine, nach 1820 errichtete Zollhaus: alles
unbedingt sehenswert. Der Treidelbrunnen (1988 erbaut) am
Obermarkt erinnert an die Bedeutung der Ruhr als Transportweg,
bis hier um 1890 die Schifffahrt eingestellt wurde. Wer mehr wissen
will, kann einem ausführlich beschilderten Stadtrundgang folgen oder
sich einer Führung anschließen. Unvergesslich bleiben wird bestimmt
jedem Besucher das Altstadtfest im Frühsommer oder der Weihnachts-
markt in der Adventszeit in geradezu märchenhafter Atmosphäre.
In den 1950er-Jahren wurde die Südstadt erbaut, denn nach dem Krieg
benötigte Hattingen dringend neuen Wohnraum. Etwas außerhalb,
unweit der Ruhr, liegt der alte Bahnhof, an dem noch die S-Bahn-
Linie verkehrt. Dort machen aber auch die historischen Züge und
Dampfloks der museal betriebenen RuhrtalBahn Station – und da
mitzufahren ist ganz sicher ein weiteres Highlight.



77Im Dorfkern von Blankenstein
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„Indian Summer“ am Rande der Elfringhauser Straße.
"Indian Summer" a little off Elfringhauser Straße.

Blick ins Porbecker Tal mit dem „Waldhof“ im über 200 Jahre alten Fachwerkhaus.
Porbecker Tal with the beautiful half-timbered house of the "Waldhof".
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Auch in Niederelfringhausen wird man mit herrlichen Landschaftsbildern verwöhnt, wie hier rund um den Rischenhof.
Gorgeous scenery with view of the Rischenhof in Niederelfringhausen.

Stimmungsvoll und beeindruckend: sommerliche Impression bei Kühls, Nähe Felderbachstraße.
Summery mead at Kühls on the edge of Felderbachstraße.


